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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

BSC Surheim : TSV 1888 Waging IV 
Freitag, 18.11.2022, 19:45 Uhr

BSC Surheim gegen TSV 1888 Waging IV: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Josef Schönfeld den Matchball für die
Gäste des TSV 1888 Waging IV im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Heimteam BSC Surheim, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
16:19) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Josef Schönfeld, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Erfolg gelang es Leppertinger / Silberer die Gastspieler Greimel
/ Schuhegger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Keinen Zähler beisteuern konnten Haigermoser / Aufschnaiter im Spiel gegen Hofmeister /
Schönfeld, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Martin Leppertinger bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Florian Schuhegger dann doch
niedergerungen worden. Mit 3:1 gewann Wolfgang Haigermoser gegen Xaver Greimel und gab
dabei nur einen Satz ab. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Josef Schönfeld konnte Alois
Silberer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Thomas Aufschnaiter verlor sein Spiel gegen Josef Hofmeister unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 6:11, 3:11, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:4 gingen
die Spitzenspieler des BSC Surheim und des TSV 1888 Waging IV in die Box. Martin Leppertinger
hatte seinen Gegner Xaver Greimel beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Wolfgang Haigermoser in seinem Einzel gegen
Florian Schuhegger etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Alois Silberer überzeugte im Match gegen Josef Hofmeister,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:5. Ohne Satzgewinn für Thomas Aufschnaiter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Josef Schönfeld. Das musste man neidlos anerkennen. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 1888 Waging IV verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den BSC Surheim am 27.01.2023 gegen den ASV Piding II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.11.2022 gegen den TSV 1883 Berchtesgaden VI
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 BSC Surheim

Doppel: Leppertinger / Silberer 1:0, Haigermoser / Aufschnaiter 0:1 
Einzel: M. Leppertinger 1:1, W. Haigermoser 1:1, A. Silberer 1:1, T. Aufschnaiter 0:2 

 TSV 1888 Waging IV
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Doppel: Greimel / Schuhegger 0:1, Hofmeister / Schönfeld 1:0 
Einzel: X. Greimel 0:2, F. Schuhegger 2:0, J. Hofmeister 1:1, J. Schönfeld 2:0


